
1. Jahrestag  für den neuen Leiter des Freiberger Knabenchores 

 

Ein Jahr hat der Freiberger Knabenchor nun schon seinen neuen Leiter.  Andreas Reuter 

übernahm  den traditionsreichen Knabenchor am  1. November 2010. 

Wo und wie oft hat sich der Knabenchor in der Öffentlichkeit präsentiert? Was wurde 

weitergeführt? Was ist in dieser Zeit anders geworden?  

Es fanden unter der Leitung von Andreas Reuter bereits neun Konzerte in Freiberg, 

Lichtenwalde,  Marbach und in verschiedenen Orten im Rahmen der Sommertour an der 

Ostsee statt. Und diese Sommerreise, wo der Chor Konzerte in Heiligendamm, Rerik und 

Graal-Müritz gab, war der Höhepunkt im Konzertjahr. 

Die Vorsitzende des Fördervereins des Freiberger Knabenchores, Christine Gemeiner, freut 

sich, dass „das Programm des Knabenchores moderner geworden ist, aber trotzdem das 

Altbewährte nicht vergessen wird“. So kommen jetzt neben traditionellen kirchlichen Titeln 

auch moderne Stücke – natürlich neu bearbeitet – zur Aufführung. Beispiele dafür sind Titel 

von Michael Jackson oder Elton John bis hin zu Rammstein. „Das macht den Chorknaben 

sehr viel Spaß“, so die Fördervereinsvorsitzende. 

Besonders wichtig für die Qualität des Chores, aber auch für den Zusammenhalt im Chor sind 

die Probenlager.  Einmal im August und einmal im September fuhren die Knaben mit ihrem 

Leiter in die Teichmühle nach Großhartmannsdorf und haben dort fleißig geübt, aber auch 

viel Schönes in der Freizeit erlebt. Viel Spaß hat den jungen Sägern das gemeinsame  

Fußballspielen mit dem Chorleiter bereitet. 

Bei einer Probe der jüngsten Sänger sagten Arvid Wolf und Janek Gemeiner ganz spontan: 

„Wir finden Herrn Reuter klasse – er hat uns im Probenlager so lustige 

Gutenachtgeschichten erzählt“.   

Damit der Freiberger Knabenchor seine gute Qualität beibehalten und noch weiter steigern 

kann, hat sich Andreas Reuter zwei Schwerpunktaufgaben gestellt. „Es geht einerseits 

darum, die Nachwuchsarbeit zu verbessern und andererseits muss der Stellenwert der 

Einzelstimmbildung erhöht werden“ so der Leiter, dem die Arbeit mit dem Chor sehr viel 

Spaß bereitet. Und etwas Stolz klingt in seinen Worten auch mit, wenn er sagt, „wir freuen 

uns, dass wir so eine solide Ausbildung von Knabenstimmen hier in Freiberg anbieten 

können und wollen diesen Weg kontinuierlich weitergehen“. 

Die Erfolgsgeschichte des Freiberger Knabenchores – so sind sich alle Akteure und 

Unterstützer einig – wird also auch in der Zukunft weitergeschrieben werden. 

Ein Indiz dafür ist der Blick in die Planung für  den Rest des Jahres und darüber hinaus.   Bis 

zum Jahresende stehen noch neun Konzerte auf dem Plan. Ein Höhepunkt werden die 

gemeinsamen Konzerte  mit Gunther Emmerlich in der Oberlausitz sein.  Die Freunde des 



Freiberger Knabenchors in unserer Region müssen aber nicht auf Konzerte mit dem 

Freiberger Knabenchor verzichten. Er wird  z.B. an verschiedenen Orten in Freiberg und in  

Döbeln zu hören sein. 

Im nächsten Jahr ist wieder ein Probenlager geplant und natürlich wird es auch wieder eine 

Sommerreise geben. Wohin die gehen wird, ist im Augenblick noch geheim, aber es gibt 

sicher wieder lustige Gutenachtgeschichten für die kleinen Chorknaben.  

Die nächsten Konzerttermine: 

 24.11.2011,    15.30 Uhr,        Konzert im RIU Seniorenheim Freiberg 

 26.11.2011,     16.00 Uhr,       Adventskonzert des Fördervereins in der Nicolaikirche   

                                                    Döbeln 

 30.11.2011,     16.00 Uhr,       Konzert im Kreiskrankenhaus Freiberg 

 01.12.2011,     19.30 Uhr,       Konzert mit Gunther Emmerlich in Görlitz 

 02.12.2011,     19.30 Uhr        Konzert mit Gunther Emmerlich in Bautzen 

 03.12.2011,     17.00 Uhr        Konzert im Schloss Bieberstein 

 18.12.2011,     16.00 Uhr        Konzert in der Jakobikirche in Freiberg 

 21.12.2011,     19.30 Uhr        Konzert mit Gunther Emmerlich in Zittau 

 31.12.2011,     16.00 Uhr        Silvesterkonzert in der Nikolaikirche Freiberg 


